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Einstimmig bestätigte die Generalversammlung des SV Villenbach das neue Vorstandsteam (von
links) mit Felicitas Gasior, Katrin Gröner, Carmen und Dieter Lesser, Raphaela Illmer, Christoph
Thoma, Alexandra Strobel, Sarah Dessecker, Elena Lutz, Lukas Filbrich, Franz Hartl, Dominik und
Sarah Tischmacher, Markus Schönknecht, Simone Hartl, Albert Bihler und Michael Weldishofer.

Für langjährige und treue Mitgliedschaft beim SV Villenbach erhielten: (von links) Lisa Weishaupt,
Beatrice Rieger, Andrea Meier, Peter Mair, Otto Sluka, Christian Pickl, Erwin Link, Jürgen Almus,
Jürgen Lernhard, Lukas Filbrich und Niko Dippel bei der Jahresversammlung je eine Dankurkunde
überreicht. Fotos: Otmar Ohnheiser

Ein Knaller zum 30. Jubiläum
SV Villenbach: Vorbereitungen für den Theatersommer 2024 mit dem berühmten Stück „Der Zauberer von Oz“

haben bereits begonnen. Sportverein wählt neuen Vorstand und ehrt langjährige Mitglieder.

Von Otmar Ohnheiser

Villenbach Vorstandsmitglied Albert
Bihler eröffnete die Jahresver-
sammlung 2023 des SV Villenbach
und kündigte eine umfangreiche
Tagesordnung an, deren Mittel-
punkt die Neuwahl der Vorstand-
schaft und die Ehrungen verdien-
ter Mitglieder waren. Zunächst
standen die Abteilungsberichte
auf der Agenda, wo Lukas Filbrich
über eine erfolgreiche Saison der
beiden Fußball-Herrenteams be-
richtete. Gegenwärtig rangiert die
erste Mannschaft auf Platz zwei
und die Reserve auf Platz drei.

Katrin Gröner zeigte ebenfalls
eine stolze Bilanz der Tischtennis-
abteilung auf, wo über 50 Aktive
im Alter zwischen fünf und 72 Jah-
ren sehr erfolgreich mit dem wei-
ßen Zelluloidball umgehen. High-
light war zweifellos die Meister-
schaft der ersten Damen-Mann-
schaft in der Bezirksklasse und der

damit verbundene Aufstieg in die
Bezirksoberliga. Für den diesjähri-
gen Cross- und Hindernislauf
„Skip & Crawl“ liefen die Vorberei-
tungen bereits auf Hochtouren,
war von Abteilungsleiter Chris-
toph Thoma zu hören. Auch die
Gymnastikabteilung hat Zuwachs
bekommen und bietet nun in zwei
Gruppen sportliche Angebote für
ältere und jüngere Teilnehmer an,
wie Christine Steimer berichtete.

Einen Knaller zum 30-jährigen
Jubiläum der Freilichtbühne im
kommenden Jahr kündigte Ale-
xandra Strobel an. In der Tat ist
den Verantwortlichen mit der Aus-
wahl des weltberühmten Stücks,
„Der Zauberer von Oz“, ein High-
light der Theaterszene gelungen.
Dabei sind die Rollen bereits ver-
teilt, wozu die gegenwärtig laufen-
den Theaterworkshops wesentlich
beigetragen haben, so Strobel wei-
ter. Anschließend konnte Kassen-
wart Tobias Bacher über eine ge-
sunde finanzielle Basis mit einem

kräftigen Plus berichten. Dass sich
dahinter viel Engagement der Ver-
einsführung verbirgt, war von
Franz Hartl zu hören.

Dabei erwähnte er neben dem
Theatersommer Veranstaltungen
wie „Skip & Crawl“, die Weih-
nachtsfeier, den Sportlerball und
einen Kinderflohmarkt. Zudem
wurde ein Defibrillator mit Einwei-
sung für sämtliche Abteilungen
am Sportheim installiert. Investi-
tionen in die Infrastruktur auf der
Freilichtbühne, die Erneuerung
der Hebeanlage am Schmutzwas-
serkanal, die Erneuerung der Hei-
zung und die Installation einer
Photovoltaikanlage auf dem
Sportheimdach sowie Sanierungs-
maßnahmen im Sportheim erfor-
dern künftig finanzielle Kraftakte.
Auch die enorm gestiegenen Ener-
giekosten machen der Vorstand-
schaft große Sorgen. Deshalb stell-
te die Vereinsführung eine Bei-
tragserhöhung zur Abstimmung.
Diese wurde nach kurzer Diskussi-

on auch mehrheitlich beschlossen.
Mit viel Beifall wurde schließlich
die Nachricht des Vorsitzenden be-
dacht, dass das Fußball-Trainer-
duo Maximilian Strobel und Kai
Rauner trotz verschiedener Abwer-
beversuche anderer Vereinen auch
für die Saison 2023/2024 dem SV
Villenbach treu bleibt. Anschlie-
ßend lobte Bürgermeister Werner
Filbrich das Engagement der Vor-
standsmitglieder des mit 572 Mit-
gliedern größten Vereines der Ge-
meinde und dankte allen ehren-
amtlichen Funktionären.

Danach stand die Neuwahl des
gesamten Vorstands auf der Agen-
da. Unter der Leitung von Bürger-
meister Filbrich wurde dabei das
Vorstandstrio Franz Hartl, Felici-
tas Gasior und Albert Bihler bestä-
tigt. Des Weiteren wurden einstim-
mig gewählt: Raphaela Illmer, Si-
mone Hartl, Sarah Dessecker, Kas-
senwartinnen, Elena Lutz, Schrift-
führerin, Dominik Tischmacher,
Lukas Filbrich, Fußballabteilungs-

leiter, Benedikt Lutz, Jugendleiter;
Tina Wagner, Kathrin Gröner,
Tischtennis-Abteilungsleiterin-
nen, Albertine Klaiber, Carmen
Lesser, Theater-Abteilungsleite-
rinnen, Tamo Colombo, Mountain-
bike-Abteilungsleiter, Christoph
Thoma, Abteilungsleiter „Skip &
Crawl“, Sarah Tischmacher,
Damengymnastik-Abteilungsleit-
erin, Dieter Lesser, Michael Wel-
dishofer, Markus Schönknecht,
Alexandra Strobel, Christian Dip-
pel, alle Beisitzer; Erwin Will-
mann, Nicola Lürkens, beide Kas-
senprüfer.

Nach dem Wahlmarathon folgte
abschließend noch die Ehrung ver-
dienter Mitglieder. Dabei wurden
geehrt für 25 Jahre: Lisa Weis-
haupt, Niko Dippel, Carola Ho-
land, Beatrice Rieger, Karin Radin-
ger. 30 Jahre: Andrea Meier, Lukas
Filbrich. 40 Jahre: Jürgen Almus,
Jürgen Lernhard, Erwin Link, Pe-
ter Mair, Christian Pickl. 50 Jahre:
Otto Sluka.

Starke Leistungen beim Bezirksfinale
Turnerinnen des TSV Buttenwiesen geben in Illertissen eine gute Figur ab.

Buttenwiesen Am vergangenen
Samstag fanden in Illertissen die
jährlichen Bezirkseinzelmeister-
schaften der Turnerinnen statt. Es
starteten zahlreiche Athletinnen
aus verschiedenen Vereinen des
Turnbezirks in unterschiedlichen
Leistungsklassen. Die jungen Ath-
letinnen des TSV Buttenwiesen
waren hoch motiviert und zeigten
in den verschiedenen Altersklas-
sen ihr Können an den vier Gerä-
ten: Boden, Schwebebalken, Stu-
fenbarren und Sprung.

Für die beiden elfjährigen So-
phia Senger und Paula Wetzenba-
cher war es der erste Wettkampf
im modifizierten Kürturnen (LK 3),
dementsprechend angespannt wa-
ren die beiden bei ihrem Debüt in
der Illertisser Vöhlinhalle. Die Al-
tersklasse 13 bis 15 (ebenfalls LK 3)
stellte mit 31 Teilnehmerinnen die
größte Gruppe des gesamten Wett-
kampftages. Nach der Corona-
Pandemie haben es hier viele Ver-
eine geschafft, ihre Turnerinnen
bei der Stange zu halten. So auch
der TSV Buttenwiesen, der hier
gleich acht Mädchen melden konn-
te. Gleich drei achte Plätze wurden
bei der Siegerehrung verkündet,
und zwei davon gingen an den
TSV: Theresa Speer und Mia Gent-
ner zeigten durchweg saubere
Übungen, wenn auch das ein oder
andere kleine „Unglück“ eine bes-
sere Platzierung verwehrte. Elena
Bürger startete als Einzige bei der
Altersklasse 16 bis 18 (LK 3). Sie
belegte am Ende Platz neun.

Im darauffolgenden dritten
Durchgang des Wettkampfes turn-

ten mehrere Leistungsklassen pa-
rallel, was sowohl für die Veran-
stalter als auch für die Kampfrich-
ter eine große Herausforderung
darstellte, den Überblick zu wah-
ren.

In der Leistungsklasse 2 war der
TSV Buttenwiesen mit drei Turne-
rinnen vertreten. Pia Holand ging
bei den 13- bis 15-Jährigen an den
Start und belohnte sich bei ihrem
ersten Wettkampf für den TSV
Buttenwiesen mit einem Platz auf
dem Treppchen. Pia absolvierte an
allen Geräten einen sehr soliden
Wettkampf und konnte besonders
am Boden mit ihrer ausdrucksstar-
ken Kür überzeugen und holte sich
mit dieser Leistung den dritten
Platz.

In der Altersklasse der 16- bis
18-Jährigen turnten Dana Harms
und Tanja Bittl. Dana ist es gelun-
gen, sich dank ihres Trainingsei-
fers den vierten Platz zu sichern.
Auch Tanja hatte einen guten Tag
und präsentierte am Sprung, Bar-
ren und Boden gekonnt ihre Übun-
gen. Lediglich am Schwebebalken
ist ihr ein kleines Missgeschick
beim Rückwärtselement passiert,
was wertvolle Punkte gekostet hat.
Ohne diesen Patzer wäre sie sonst
vermutlich ganz oben auf dem
Treppchen gelandet. Doch auch so
erturnte sie sich einen respektab-
len zweiten Platz.

Weiter ging es in der Leistungs-
klasse 1. Hier gingen wiederum nur
zwei Turnerinnen aus Buttenwie-

sen an den Start. Zum einen Cindy
Wagner, die in der Altersklasse 19+
turnte. Ebenso wie Pia geht auch
Cindy dieses Jahr erstmalig für den
TSV Buttenwiesen an den Start
und hatte mit ihrem zweiten Platz
einen tollen Einstand. Die größte
Freude an diesem Tag machte sie
sich am Sprung, indem sie das ers-
te Mal am Wettkampf einen Tsuka-
hara gehockt in den Stand turnte
und dafür eine tolle Punktzahl kas-
sierte. Die größte Überraschung
des Tages war Franziska Kehl, die
in ihrer Altersklasse der 16- bis
18-Jährigen den Meistertitel holte.
Möglich machte sie das durch ei-
nen fehlerfreien Wettkampf, ins-
besondere überzeugte Franzi am
Sprung und Boden und hatte somit
am Ende die Nase vorne.

Last, but not least stellte sich
Tanja Kehl der Herausforderung in
der anspruchsvollsten Leistungs-
klasse, dem Kürprogramm (AK
19+). Die Highlights von Tanja wa-
ren auf jeden Fall Sprung und Bo-
den. Am Sprung turnte sie erstma-
lig einen Tsukahara gebückt und
belohnte sich mit der höchsten
Punktzahl in ihrer Wettkampf-
gruppe. Am Boden glänzte Tanja
mit viel Energie und Präzision und
überzeugte das Kampfgericht mit
ihrer Technik und Ausdrucksstär-
ke. Die Freude und der Stolz waren
der Turnerin ins Gesicht geschrie-
ben, als sie nach ihrer Übung be-
geisterten Applaus von den Zu-
schauern und Teamkolleginnen er-
hielt. Und verdient mit einem drit-
ten Platz auf dem Podest landete.
(AE)

Stolz waren die Nachwuchsturnerinnen des TSV Buttenwiesen nach den Be-
zirks-Einzelmeisterschaften in Illertissen. Von links: Dana Harms, Tanja Bittl,
Franziska Kehl, Pia Holand, Tanja Kehl, Cindy Wagner und Elena Bürger.
Foto: Alisa Ebert

Schützen mit soliden Finanzen
König Ludwig Hirschbach ehrt Mitglieder.

Hirschbach Über 40 Mitglieder sind
der Einladung des Schützenver-
eins König Ludwig zur diesjähri-
gen Generalversammlung im
Schützenheim Hirschbach gefolgt.
Nach dem Totengedenken hielt
Vorsitzender Erich Vogler einen
Rückblick auf das Geschehen seit
der letzten Generalversammlung
im Oktober 2022. Er berichtete
vom Andreas-Fischer-Gedächtnis-
schießen. Die dabei eingegange-
nen Spenden in Höhe von 400 Euro
konnten an die Wertinger Tafel
übergeben werden. Zur beabsich-
tigten Schützenheimerweiterung
informierte Vogler über den aktu-
ellen Stand der Planung.

Auch der Sportbericht von Ste-
fan Streif umfasste den Zeitraum
seit der letzten Generalversamm-
lung. Umfangreicher war der Be-
richt von Kassenwart Peter Fi-
scher. Dieser bezog sich auf das ge-
samte Geschäftsjahr 2022. Dank
der im letzten Jahr erfolgten Erhö-
hung der Mitgliederbeiträge und
des guten Zuspruches bei der
Schützenheimbewirtung konnte
ein solider Grundstock für anste-

hende Baumaßnahmen erzielt
werden. Zweite Bürgermeisterin
Christiane Grandé als Vertreterin
der Stadt Wertingen dankte der
Vereinsführung für das Engage-
ment und die geleistete Arbeit. Für
sie seien die Vereine die Bindeglie-
der, welche die Gesellschaft zu-
sammenhalten. In seinem Gruß-
wort lobte Gauschützenmeister
Hubert Gerblinger die gute Ge-
meinschaft des Vereins. Er lud die
jungen Schützen ein, mit ihm zu
den Guschu-Open auf der Olym-
piaschießanlage in Hochbrück zu
fahren. Und prompt sicherten ihm
aus den Reihen der Anwesenden
vier Jugendliche ihre Teilnahme
zu.

Abschließend wurden von Erich
Vogler, Christiane Grandé und Hu-
bert Gerblinger langjährige Mitglie-
der des Vereins gebührend geehrt.
Dies sind: Reinhold Gump, Michael
Klapper, Daniel Köhler, Thomas
Maiershofer und Sandra Mehlhorn
(alle 25 Jahre) sowie Manfred Dei-
senhofer, Christine Hazijenko, Eri-
ka Rieg und Elisabeth Widmann für
40 Jahre Vereinstreue. (pefi)

Christiane Grandé (links), Erich Vogler und Hubert Gerblinger (hinten von
links) freuen sich mit den anwesenden Geehrten über die erhaltenen Aus-
zeichnungen beim Schützenverein in Hirschbach. Foto: Peter Fischer

Schach

Kalte Dusche
für die Zusamspringer
Eine kalte Dusche gab es für die
Zusamspringer bei Kötz/Ichen-
hausen 2. Zunächst waren die Zel-
ler gut im Spiel. Als Franz Erhard
remisierte, stand es 1,5:1,5. Aber
dann ging es „Schlag auf Schlag“.
Peter Müller verlor einen Turm
und gab kurz danach auf. Matthias
Stryczek hielt dem Druck des Geg-
ners nicht stand, zum Schluss ver-
lor auch noch sein Bruder Johan-
nes, dem schon zuvor ein Remis
angeboten wurde. Damit verloren
die Springer mit 4,5:1,5 und sind
Tabellendritter. Auf Rang zwei
sind die Kötzer und Meister der
A-Klasse wurde Airbus Donau-
wörth gratulieren. Am heutigen
Donnerstag halten die Zusam-
springer ihre Jahresversammlung
im Fischerstüble ab. (fx)
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Fußball

Blerand Kurtishaj verlässt
TSV Rain im Sommer
Die Liste der feststehenden Ab-
gänge bei Fußball-Regionalligist
TSV Rain wird länger. Stürmer
Blerand Kurtishaj wird nach der
Saison zu Bezirksligist SV Wör-
nitzstein-Berg wechseln. (mjk)

Kreisklasse Neuburg
FC Ehekirchen II – Wagenh.-Ballersd. 3:0
SV Klingsmoos – SC Rohrenfels 2:1
TSV Burgheim – SG Münster/Holzheim 0:3
SV Feldheim – FC Zell-Bruck 2:0
SV Straß – SV Grasheim 1:4
SV Steingriff – TSG Untermaxfeld 1:1
BSV Berg im Gau – Ried/Neuburg 1:2

1 Klingsmoos 21 17 3 1 43:17 54
2 SG Münster/Holz.  21 16 1 4 64:15 49
3 Untermaxfeld 21 12 4 5 49:24 40
4 Ehekirchen II 21 12 1 8 51:39 37
5 Berg im Gau 21 9 9 3 42:24 36
6 SV Feldheim 21 9 4 8 42:39 31
7 SV Steingriff 21 8 6 7 45:37 30
8 SV Grasheim 21 9 2 10 56:50 29
9 Zell-Bruck 21 8 3 10 43:48 27
10 Burgheim 21 7 5 9 38:44 26
11 SV Straß 21 7 1 13 43:50 22
12 Ried/Neub. 21 7 1 13 26:38 22
13 Rohrenfels 21 4 4 13 34:56 16
14 Wagenhofen-Ball. 21 0 0 21 7:102 0

Fußball
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